
www.zukunft-fahrrad.org




Pressekommentar 26. Oktober 2020 

Durchbruch für nachhaltige Mobilität im öffentlichen Dienst: Knapp 1,5 
Millionen kommunal Angestellte der VKA können in Zukunft ein Dienstrad 
leasen. Der neue Tarifvertrag lässt eine Gehaltsumwandlung für Fahrräder 
und eBikes zu.  

Zur Einigung bei den Tarifverhandlungen kommentiert Wasilis von Rauch, Geschäftsführer des 
des Bundesverband Zukunft Fahrrad e.V. BVZF  

„Die Einigung pro Dienstfahrrad ist ein Meilenstein für nachhaltige betriebliche Mobilität. Wir 
freuen uns sehr, dass ver.di und die Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA 
ihn gegangen sind. Wir halten die Gehaltsumwandlung für gerechtfertigt, denn die etwas 
geringeren Einnahmen der Sozialkassen werden durch gesündere Mitarbeitende bei weitem 
überkompensiert. Zudem wird effektiver Klimaschutz betrieben. Dienstradleasing ist ein 
Zugewinn für Beschäftigte und die Arbeitgeber*innen. Ideal wäre es daher, wenn die Lösung 
auch einen verbindlichen Zuschuss seitens der Arbeitgebenden enthielte. Wir hoffen, dass 
diese Einigung Schule macht und in Zukunft weitere Tarifverträge im öffentlichen Dienst und 
anderen Bereichen Leasing per Gehaltsumwandlung zulassen.“ 

Die Einigung im Wortlaut ist u.a. auf den Seiten des dbb (beamtenbund und tarifunion) 
nachzulesen: https://www.dbb.de/fileadmin/pdfs/2020/201025_einigungspapier.pdf (Punkt 5.a. 
auf Seite 7. 

Der Bundesverband Zukunft Fahrrad (BVZF 
Der Bundesverband Zukunft Fahrrad (BVZF ist ein Zusammenschluss dynamischer und innovativer 
Unternehmen aller Bereiche der Fahrradwirtschaft: Dienstleister, Hersteller, Start-ups der Digitalisierung, 
Händler und Zulieferer. Der Schwerpunkt liegt im Bereich der Dienstleistungen. Als neue und etablierte 
Unternehmen in einem stark wachsenden und sich stetig verändernden Markt haben alle ein 
gemeinsames Ziel: die nachhaltige Mobilitätswende. Mehr Informationen unter www.zukunft-fahrrad.org  
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